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Zusammenfassung des Vortrags für den FK des Weltkulturen Museums vom 09.04.2026 

Stolz auf Land und kulturelle Identität - Unabhängigkeitsfeiern auf den Cookinseln 
Dr. Jürgen Elfers, Frankfurt 

 

 
Eintrittskarte für die Cultural Night One 
am 26.07.2025 (25.07. bis 05.08.2025) 

Die Cookinseln im südöstl. Pazifik feiern am 04.08.2025 ihren 60. Unabhängigkeitstag. 
'Runde' Unabhängigkeitsfeiern sind im Pazifik immer etwas Besonderes, 2025 auch in 
Papua Neuguinea (50 Jahre). Von 1901 bis 1965 waren die 'Cooks' im Protektorats-
status der Kolonialmacht Neuseeland (NZL) unterworfen. 1965 haben sich die Cook-
Insulaner für einen Status der 'Freien Assoziierung' (d.h. eigene Legislative, Exekutive 
u. Judikative und eigene intl. Beziehungen) mit NZL entschieden. Die Cooks sind seit-
dem eine parlamentarisch-demokratische Monarchie im Commonwealth of Nations, 
d.h. das Staatsoberhaupt ist der englische König Charles III. Auf den 12 bewohnten 
(von insges. 15) Inseln leben ca. 15.000 Einwohner (die neuseel. Staatsbürger sind), 
davon ≈ 72,5% auf der größten Insel Rarotonga mit dem 'Hauptstadtdorf' Avarua (ca. 
5k Einw.). Rechnet man die Diaspora hinzu (NZL: ca. 94k; Australien: 25k), wird klar, 
dass sich die größten Communities der Cook-Insulaner außerhalb der Heimat befinden. 
Die Inseln der Southern Group fliegt Air Rarotonga (AirR) regelmäßig an.

 
25.07.2025: Eindrücke von der Float 
Parade; hier: Ältere aus Mitiaro 

Der Zugang zu den Inseln der Northern Group ist für Touristen schwierig, weil AirR 
nur Preise 'on request' stellt. Versorgungsschiffe nehmen auf Inseln wie Manihiki oder 
Penrhyn nur Einheimische mit - die Reise dauert 4-5 Tage (o/w). Hohe Lebenshal-
tungskosten, sehr begrenzte Beschäftigungsmöglichkeiten, und Bevölkerungsrück-
gang (-2,9% p.a. 2016-2021 - 'outmigration') stehen für die schwierigen Lebensbedin-
gungen für alle Inseln mit Ausnahme von Rarotonga. Der 60. Unabhängigkeitstag wird 
trotzdem oder gerade deshalb ganz groß gefeiert - die Regierung chartert zwei Schiffe 
aus Tonga und Tuvalu, um Hunderten von Insulanern der Northern Group die Teilnah-
me an den Feiern zu ermöglichen. Das Projekt ist eine 'Herkulesaufgabe' - bspw. weil 
die Schiffe mehrere Tage unterwegs sind und viele der Insulaner auf den Schiffen 
seekrank werden, Die Unabhängigkeitsfeierlichkeiten beginnen am 25.07.2025 mit 
einer Float Parade: Die Insulaner nehmen mit 45 kreativ dekorierten Paradewagen an 
dem Festumzug teil. Die besten Konzepte und Dekorationen sieht die Jury bei den 
Festwagen der Insulaner aus Rakahanga und Manihiki.

 
29.07.2025: Ura pa'u-Tanzpaar der 
Vaka Puaikura-Gruppe aus Rarotonga 

Der 60. Jahrestag der Unabhängigkeit wird mit wahrer Lebensfreude vom 25.07. bis 
05.08.2025 für 12 Tage mit Gesangs-/Tanzshows im immer vollbesetzten Nationalen 
Auditorium zelebriert! Neben diesen Performances stehen auch traditionelle Sportwett-
kämpfe wie Rock Lifting oder Coconut Tree Climbing sowie Trommel-Wettbewerbe auf 
der Agenda. Im Fokus stehen jedoch die abendlichen Tanzshows, die immer nach ei-
nem ähnlichen Muster die Halle zum Jubeln bringen: Angefangen wird mit reo tupuna-
Performances, die stehend mit Sprecherzählungen beginnen und langsam Gesang, 
Rhythmus und Bewegung aufnehmen. Bei den eher von ruhigerer Gitarren-Musik 
begleiteten ute-Gesängen werden die Songs von (häufig im Halbkreis) sitzenden 
Sängerinnen und dahinter stehenden Sängern aufgeführt. Ihnen folgen mit anziehen-
dem und sich steigerndem Rhythmus die kapa rima (action dances) und ura pa'u 
(drum dances). Tänzer*innen tanzen dabei mit Hüftschwüngen / scherenartigen Bein-
bewegungen zum sehr schnellen Beat der Trommeln. Das Auditorium tobt! 

 
Emile Kairua, Geschäftsführer des 
Ministry of Cultural Development und 
Chairman des TMN am 26.07.2025 

Bei den Feiern, die vom Ministry of Cultural Development produziert werden, manifes-
tiert sich die indigene Kultur über Lieder, Gesänge, farbenfrohe traditionelle Kostüme, 
Tänze und Tanzchoreografien. Ziel der Unabhängigkeitsfeierlichkeiten (Te Maeva Nui 
(TMN)) ist es, die kulturelle Identität und den Stolz auf den Staat zu fördern. Premier-
minister Mark Brown stellt die finanziellen Mittel (4,1 Mio. NZD für Flüge / Schiffspassa-
gen sowie zusätzlich bezahlten Sonderurlaub für die Staatsbediensteten der äußeren 
Inseln) aus Steuergeldern bereit. Er ist an fast allen 12 Event-Tagen im Nat. Auditorium 
dabei und selbstverständlich trifft der Vortragende ihn auch am Sonntagmorgen in der 
CICC-Kirche (die Cooks sind ein christlicher Staat). Der Minister für kulturelle Entwick-
lung, George Maggie Angene, ein ehem. Krimineller und Alleskönner, moderiert als 
einer der populärsten Politiker der Cooks jeden Event-Abend an. Emile Kairua ist 
Geschäftsführer des Ministry of Cultural Development und Chairman des TMN 2025. 
Kairua verantwortet den Ticketverkauf, die Shows mit Presse-Coverage und Live-
Streams sowie die Organisation des Abschlusskonzerts mit Jazz-, Pacifica-, Reggae- 
und Rockmusik. 
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